
Holger  Lachmann  als  neuer
Beigeordneter vereidigt

Roland  Schäfer  vereidigte
am  Donnerstag  in  der
Ratssitzung  den  neuen
Beigeordneten  Holger
Lachmann.

Bürgermeister  Roland  Schäfer  hat  in  der  Ratssitzung  am
Donnerstag,  26.  September,  den  neuen  Beigeordneten  Holger
Lachmann vereidigt. „Ich schwöre, dass ich das mir übertragene
Amt nach bestem Wissen und Können verwalten, Verfassung und
Gesetze befolgen und verteidigen, meine Pflichten gewissenhaft
erfüllen und Gerechtigkeit gegen jedermann üben werde. So wahr
mir Gott helfe“, sprach der 33-Jährige die Eidesformel und
verließ alsbald den Ratssaal, um seiner Familie, die noch in
Ratingen wohnt, die Stadt zu zeigen, in die sie demnächst
ziehen wird.

Sein Amt als Dezernent für Kultur und Soziales in Bergkamen
tritt der gelernte Bankkaufmann und Jurist nämlich erst am 1.
Dezember an. Er wird Nachfolger von Bernd Wenske, der am 1.
Dezember in den Ruhestand geht.

Keine  Spur  von
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Missstimmmung:  Die
Fraktionsvorsitzenden
gratulierten dem neuen
Beigeordneten.

Holger Lachmann hatte sich im Juni in einer Vorstellungsrunde
gegen vier Mitbewerber durchgesetzt. Zumindest aus Sicht der
SPD, die sich schnell für den 33-Jährigen ausgesprochen hatte.
Zum  Unmut  der  anderen  Fraktionen.  Lachmanns  Wahl  in  der
Ratssitzung  im  Juli  –  er  erhielt  22  SPD-Stimmen,  die  17
anwesenden Mitglieder der Opposition traten nicht an – war
schließlich  auch  ein  heftiger  Schlagabtausch  vorangegangen.
Die Opposition kritisierte die frühzeitige Festlegung der SPD
auf den Kandidaten.

Von Missstimmung war in der Ratssitzung am Donnerstag aber
keine Spur.

 


